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Eingeschläfert trotz Hilfe: Wolfshund
Nanouk sorgt für Aufregung!

Im Landkreis Harz wurde der Wolfshund Nanouk
eingeschläfert. Tierschützer kritisieren die Entscheidung
und fordern angesichts seiner Vorgeschichte rechtliche

Schritte.

Harz, Deutschland - Im Landkreis Harz sorgt die
Einschläferung eines Wolfshund-Mischlings namens Nanouk für
große Aufregung unter Tierfreunden und Tierschützern. Der
sechsjährige Hund wurde am 10. Juli 2025 nach einem Treffen
mit Experten vom Veterinäramt getötet. Dies geschah, obwohl
das Tier im Jahr 2023 aufgrund von tierschutzwidrigen
Haltungsbedingungen beschlagnahmt wurde und seither in einer
Fundtierunterkunft lebte. Der Landkreis Harz erklärte, dass alle
Vermittlungsversuche gescheitert seien und der Hund als nicht
für die private Haltung geeignet eingestuft wurde, da er
aggressives Verhalten zeigte, einschließlich eines Bisses eines
ehrenamtlichen Gassigängers. Die Berichterstattung von MDR

https://www.mdr.de/nachrichten/sachsen-anhalt/magdeburg/harz/halberstadt-hund-eingeschlaefert-kritik-tierschuetzer-100~amp.html


hebt hervor, dass Tierschützer und Tierfreunde die Entscheidung
als „reine Willkür“ kritisieren.

Die Situation spitzte sich zu, als Nanouk am 3. Juli einen
freiwilligen Gassigeher biss. Infolgedessen wurde eine letzte
Frist für die Vermittlung gesetzt, die bis zum 7. Juli lief. Trotz des
Interesses mehrerer potenzieller Halter, darunter Christin Böer,
Betreiberin eines Hundetrainings, fand sich kein geeigneter
neuer Besitzer für den Hund. Das Veterinäramt des Landkreises
betonte, dass die Entscheidung über die Einschläferung in
Absprache mit Experten beschlossen wurde. Leider lag die letzte
Chance für Nanouk nicht in der Hand von Menschen, die ihm ein
Zuhause geben wollten.

Tierschutz und Verantwortung

Der Fall von Nanouk wirft grundsätzliche Fragen zur
Verantwortung für Tiere auf. Nach dem Tierschutzgesetz sind
Tierhalter verpflichtet, den Bedürfnissen ihrer Tiere gerecht zu
werden. Dazu gehört nicht nur ihre körperliche, sondern auch
die seelische Gesundheit. Hunde müssen artgerecht gehalten
werden, was tägliche Bewegung und soziale Kontakte erfordert.
Die Regelungen in Tierschutzgesetz und
Tierschutzverordnung schreiben vor, dass Hunde nicht
aggressives Verhalten zeigen dürfen und gut sozialisiert sein
sollten.

Die Tatsache, dass Nanouk in vielen Augen als schwer
vermittelbar galt, lässt Raum für Zweifel über die
Haltungsbedingungen und die Zustände in den Tierunterkünften.
Nach Schätzungen sammelte eine Online-Petition gegen die
Einschläferung des Hundes über 10.000 Unterschriften. Dies
zeigt, dass viele Menschen hinter den Tierschützern stehen und
eine andere Entscheidung für möglich hielten. Auf Social Media
wird der Fall rege diskutiert und wirft Fragen zur Zucht und
Haltung von Wolfshunden auf.

Ein geteiltes Echo

https://www.tierimrecht.org/de/recht/rechtsauskunfte/hundehaltung-und-gefaehrliche-hunde/was-schreibt-das-tierschutzgesetz-ber-die-haltung-von-hunden-vor/
https://www.tierimrecht.org/de/recht/rechtsauskunfte/hundehaltung-und-gefaehrliche-hunde/was-schreibt-das-tierschutzgesetz-ber-die-haltung-von-hunden-vor/


Tierschützer überlegen, rechtliche Schritte gegen den Landkreis
Harz und das Veterinäramt einzuleiten. Der Fall hat bundesweit
für Empörung gesorgt und Diskussionen angestoßen, die weit
über Halter und Hunde hinausgehen. Die Gesellschaft steht in
der Verantwortung, sich für die Rechte und das Wohlergehen
von Tieren einzusetzen. 

In einer Zeit, in der Tierschutz immer mehr in den Fokus rückt,
ist der Fall Nanouk ein trauriges Beispiel dafür, dass nicht immer
die beste Entscheidung für die Tiere getroffen wird. Es bleibt zu
hoffen, dass solche Vorfälle in Zukunft vermieden werden
können und Tierschutzgesetze konsequent umgesetzt werden.
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